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NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE ÖFFENTLICHE 
35. SITZUNG DES KREISAUSSCHUSSES 

 

 
Sitzungsdatum: Freitag, 27.09.2019 
Beginn: 09:08 Uhr 
Ende 09:35 Uhr 
Ort: im Landratsamt, Saal Aggenstein 

 

 

ANWESENHEITSLISTE 

Vorsitzende 

Zinnecker, Maria Rita    

Ausschussmitglieder 

Brunhuber, Roland    
Deckwerth, Ilona    
Endhardt, Hubert    
Endraß, Angelika    
Hartleitner, Maximilian   ab 09:13 Uhr 
Hell, Wolfgang, Dr.    
Kling, Alois, Dr.    
Rid, Josef    
Schorer, Angelika    
Schröder, Brigitte    
Schweinberger, Josef    
Sontheimer, Reinhold   bis 10:54 Uhr 

Schriftführerin 

Neumann, Manuela    

Verwaltung 

Frei, Robert   zu TOP 5 bis 7 
Kinkel, Ralf    
Nissen, Yvonne   zu TOP 2 bis 4 
Pöschl, Robert   zu TOP 1 bis 6 
Wißmiller, Hermann   zu TOP 8 bis 10 

Presse 

Ambrosch, Dirk    
Hirschberg, Angelika   
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Gäste 

Leveringhaus, Lars    

 
Abwesende und entschuldigte Personen: 
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TAGESORDNUNG 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1 Schulangelegenheiten; Generalsanierung der Jahn-Halle Obergünzburg - 

künftige Finanzierungsregelung 
Beratung und Beschlussfassung 

2019/085 

   

2 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 12.07.2019 
 

 

   

3 Informationen und Sonstiges 
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Landrätin Maria Rita Zinnecker eröffnet um 09:08 Uhr die öffentliche 35. Sitzung des 
Kreisausschusses, begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Be-
schlussfähigkeit des Kreisausschusses fest. 
 

Red. Anm.: Die Sitzungsvorlage zu dem TOP 1 wurde mit der Ladung zugeleitet und 
liegt ebenso wie die Sitzungsvorlagen zu den TOPS 4, 5, 6, 7, 8 und 9, die Anlage zu 
dem TOP 4 und die PPP (Power-Point-Präsentationen) zu den TOPs 6 und 7 dem Ori-
ginal der Niederschrift als Anlagen bei.  
 
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 

 

1 
Schulangelegenheiten; Generalsanierung der Jahn-Halle Ober-
günzburg - künftige Finanzierungsregelung 

 

 
VR Pöschl stellt den Sachverhalt anhand der Sitzungsvorlage vor. 
 
Kreisrat Schweinberger bejaht die Frage von Kreisrat Endhardt, dass die Vollkostenrechnung 
ebenso zur Kostenbeteiligung bei anderen gemeindlichen Objekten, wie den Hallenbädern, 
herangezogen werde. Auf Nachfrage von Kreisrat Endhardt, erläutert VR Pöschl, auch bei der 
jährlichen Vollkostenabrechnung der Hallenbäder verwende man den Durchschnittszinssatz. Da 
es derzeit kein Darlehen gäbe, das entsprechend der voraussichtlichen Nutzungsdauer der 
Turnhalle, über eine Laufzeit von 40 Jahren ausgereicht werde, könne man keinen präzisen 
Zinssatz für die Berechnung heranziehen. Kreisrätin Schröder trägt vor, dass der Sanierungs-
bedarf der Jahn-Halle außer Frage stehe. Im Marktrat Obergünzburg hätte es diesbezüglich 
lange Diskussionen gegeben. Zudem erreiche man mit der Abrechnungsform eine einheitliche 
Regelung bei der Mitnutzung entsprechender gemeindlicher Objekte durch den Landkreis Os-
tallgäu. Durch die Mitnutzung der Jahn-Halle durch die Realschule in Obergünzburg entstünden 
Synergieeffekte, was ebenfalls positiv sei. Kreisrätin Schröder merkt an, dass die Kosten im 
Laufe der Jahre weniger würden. Kreisrat Schweinberger verweist auf die Pflicht, eine Schul-
turnhalle zu haben. Wenn die Realschule Obergünzburg die Jahn-Halle nicht mitnutzen dürfte, 
müsste der Landkreis Ostallgäu selbst eine Turnhalle bauen. Ein Neubau koste den Landkreis 
Ostallgäu deutlich mehr. Er stimme der Beteiligung an den Kosten für die Generalsanierung der 
Jahn-Halle Obergünzburg zu. Landrätin Zinnecker verdeutlicht, es gäbe keinen anderen Stand-
ort in Obergünzburg, wo der Landkreis Ostallgäu mit entsprechender Anbindung an die Real-
schule eine Turnhalle bauen könnte. Zusätzlich seien die Synergien durch die Nutzung der Ver-
eine vor Ort gut. Man müsse die Entwicklung des Zinsniveaus bezüglich der Finanzierungsrege-
lung beobachten. 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss fasst im Zusammenhang mit der schulischen Nutzung der Jahn-
Halle in Obergünzburg durch die in der Schulaufwandsträgerschaft des Landkreises ste-
hende Staatliche Realschule Obergünzburg folgenden Beschluss: 
 
1. Den nach der Generalsanierung der Jahn-Halle für die Mitnutzung durch die Staatli-

che Realschule geänderten Grundlagen zur Vollkostenermittlung und –verrechnung 
wird zugestimmt. 
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2. Die künftige Nutzung erfolgt nach Maßgabe des zu erstellenden Nutzungsvertrags. 
Die Verwaltung wird beauftragt und ermächtigt, den Nutzungsvertrag zur schulischen 
Nutzung der Jahn-Halle mit dem Markt Obergünzburg auf Grundlage dieses Be-
schlusses abzuschließen. 

 
Einstimmig beschlossen Ja 13   Nein 0   
 
 
 
2 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 12.07.2019  

 
Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keine Wortmeldungen. 
 
Einstimmig beschlossen Ja 13   Nein 0   
 
 
 
3 Informationen und Sonstiges  

 
Landrätin Zinnecker berichtet von der Umstellung der Sitzungsverpflegung. Heute gebe es zum 
ersten Mal überwiegend regionale und ökologische Produkte. Dies habe allerdings höhere Kos-
ten zur Folge. 
 
 
 
 
Weiter informiert Landrätin Zinnecker über den Start des Projektes „Ökomodellregion“. Der Pro-
jektmanager, Florian Timmermann, habe seine Arbeit aufgenommen. 
 
  
 
 
 
Mit Dank für die gute Mitarbeit schließt Landrätin Maria Rita Zinnecker um 09:35 Uhr die öffent-
liche 35. Sitzung des Kreisausschusses. 
 
 
 
 
 
 gez. 

Maria Rita Zinnecker    Manuela Neumann 
Landrätin    Schriftführung 

 


